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Interpellation Dürr-Widnau (18  Mitunterzeichnende): 

«Handlungsbedarf bei der Beurteilung und Kompetenzentwicklung der Mittelschul-Lehr-

personen (Bekom)? 

 

 

Im Jahre 2012 ist mit Bekom ein neues Beurteilungs- und Kompetenzentwicklungskozept für 

Mittelschul-Lehrpersonen als Ersatz für das Verfahren zur Standortbestimmung und beruflichen 

Entwicklung der Mittelschul-Lehrkräfte (Stemi) eingeführt worden. Nebst dem jährlichen Mitarbei-

tergespräch findet alle sechs Unterrichtsjahre ein aufwendiges Beurteilungsverfahren statt. Mit-

tels einer Berufsdokumentation setzt sich die Lehrperson mit ihrer beruflichen Situation auseinan-

der. Die Lehrperson wird im Beurteilungsjahr von einem Mitglied der Rektoratskommission visiert 

und nach vorgegebenen Kriterien beurteilt. Sofern die Kriterien nicht erfüllt werden, wird die 

Lohnlaufbahn gestoppt. Die Finanzsituation des Kantons zwingt uns regelmässig, die Notwendig-

keit und Wirksamkeit von Beurteilungsinstrumenten kritisch zu hinterfragen, analog der Neubeur-

teilung bei der systematischen lohnwirksamen Qualifikation der Lehrpersonen in der Volksschule 

(SLQ). 

 

Ich bitte die Regierung um Beantwortung folgender Fragen:  

 

1. Welche Anzahl Lehrpersonen mussten sich seit Einführung, nebst dem jährlichen Mitarbeiter-

gespräch, das sechsjährige Beurteilungsverfahren der Bekom unterziehen? 

2. Wie viele davon haben die Bekom nicht erfüllt und die Lohnlaufbahn musste gestoppt werden? 

3. Welche Auswirkungen hätte eine Aufhebung oder Integration des sechsjährigen Beurteilungs-

verfahrens in das jährliche Mitarbeitergespräch auf die Schulqualität? 

4. Welchen Zeitaufwand verursacht das sechsjährige Beurteilungsverfahren für die Lehrperso-

nen, dem Mitglied der Rektoratskommission und der Rektorin oder des Rektors? 

5. Welche Kosten könnten bei einem Verzicht des sechsjährigen Beurteilungsverfahren im Jahr 

eingespart oder anders eingesetzt werden?» 

 

 

24. Februar 2015 Dürr-Widnau 

 

 

 

 

Aerne-Eschenbach, Ammann-Rüthi, Boppart-Andwil, Breitenmoser-Waldkirch, Cozzio-Uzwil, 

Dietsche Roger-Oberriet, Dobler-Oberuzwil, Frei-Eschenbach, Göldi-Gommiswald, Heim-Gossau, 

Imper-Mels, Kühne-Flawil, Müller-St.Gallen, Oppliger-Sennwald, Ritter-Sonderegger-Altstätten, 

Schöbi-Altstätten, Widmer-Mosnang, Zoller-Rapperswil-Jona 
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